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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 9.
Donnerstag den 13. Jänner 1876.

(110) Nr. 110.

Erlöschen der Dyphtheritis-Gpidlmie.
Die seit 5. November 1875 in den Ort-!

schaften Großschleiniz, Venedig, Oberpodlwrscht,
Iglenik, Oberdorf und Unterscheiniz, Ortsgcmein-
den Großlack, Neudegg und Treffen des Sanitäts-
bezirkes Nlldolfswerth herrschend gewesene Dyph-
theritis-Epidemie ist am 30. Dezember 1875 als
erloschen erklärt worden. Es erkrankten während
der Dauer der Epidemie in obigen sechs Ortschaf-
ten bei einer Gesammtbevölkerung von 377 Seelen
62 Kinder, d. i. IK'45"/<,. Bon diesen genasen
30 Kinder (45-16«/«) und starben 32 (51'«1"/<.).

Laibach am 9. Jänner 1876.

B k. Aandesprästdium für Kra in .

(86—1) Nr. 145467°

Staats-Stiftcndieil
für den Grauerlmrs an der höheren landwirthschaft-
lichen Lehranstalt .Francisco - Äosephinum"

in Mödiing.
Das k. k. Nckerbauministerium hat für den

Brauerkurs, welcher auch im Jahre 1876 wieder
am „Francisco Ioscphinum" in Mooting in der
Zeit vom 15. März 1876 bis 15. Ju l i 1876
abgehalten wird, drei Stipendien von je einhun-
dert fünfzig Gulden bewilliget.

Zur Aufnahme in den Brauerkurs, dessen
Programm bei der Direction des „Francisco-Io-
sephinum" in Mooting behoben werden kann, wird
erfordert:

1. der Nachweis einer guten Volksschulbildung,
2. der Nachweis einer entsprechenden Verwendung

in einer Brauerei durch mindestens sechs Mo-
nate.

Stipendisten sind von der Entrichtung des
Lehrhonorars nicht befreit.

Die mit den angeführten Nachweisen ver-
sehenen, an das Ackerbauministerium zu richten-
den Gesuche sind

b is 1. M ä r z 1 8 7 6
an die Direction des „Francisco-Iosephmum"
in Mödling zu überreichen.

Wien am 1. Jänner 1876.

Vom l. t. Alteiliaumilllstcrium.

(94-2) Nr. 55.

Aushilfsbeamten-Stelle.
Bei dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird

ein dei deutfchen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift mächtiger Aushilssbeamter gegen ein
Taggeld von 1 st. sogleich aufgenommen.

Bewerber haben ihre bisherige Verwendung
nachzuweisen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 8. J a n .
ner 1876.

(4486—3) Nr. 11618.

Kundmachung.
Infolge hohen k. k. Handelsministerial - Er-

lasses vom 19. Dezember 1875, Z. 39471, wird
das Postrittgeld vom Monate Jänner bis Ende
März 187tt für ExtraPosten und Separatfahrten

inl Küstenlande mit 1 st. 34 kr.,
in Krain mit . . l „ 25 „

für ein Pferd und die Distanz von einem Myria-
meter - - 1 0 Kilometer festgesetzt, was hiemit zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Trieft am 25. Dezember 1875.
V o n der k k. P o s t d i r e c t i o n f ü r das

Küstenland und Krain.
(45k—2) " Nr. 3.

Kundmachung.
Zu Lieferungen und Erzeugungen für die

Beschaffung des neuen Feld - Artillerie - Materiales
werden jene Firmen, welche dei der Beschaffung
des neuen Artillerie - Materiales zu concurrieren
wünschen, aufgefordert,

b i s l ängs tens 2 5 . J ä n n e r 1 8 7 6
bei dem Director des k. k. Arsenals zu Wien
schriftlich unter Angabe des betreffenden Liefer-
odcr Erzeugungsaitikes, ferner deö stamens und
Domicils der Firma sich anmelden zu wollen.

Die theils zur Erzeugung, theils zur Liefe«
rung zu vergebenden Artikel, sowie die nähern Be-
stimmungen betreffs dieser Lieferungen sind in dem
Amtsblatte Nr. 4 vom 7. Jänner 1876 enthalten.

Wien im Dezember 1875.

K. l. Altilleric-Ärleuals-Direction.

(80—2) Nr. 27.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit Erlaß

vom 28. Dezember 1875, Z. 10164, zur Köh-
rung (Untersuchung) jener Privathengste aus den
politischen Bezirken Stadt und Umgebung Laibach,
die zum Beschälen verwendet werden wollen, den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 6
bestimmt.

Hievon werden die Pferde-Inhaber aus den
benannten politischen Bezirken mit dem Bemerken
verständigt, daß die Köhrung am erwähnten Tage
um 10 Uhr vormittags am landwirthschaftlichen
Verfuchshofe in der Polanavorstadt vorgenommen
werden wird.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h
, am 4. Jänner 1876.

! (81—2) Nr. 139.

! Kundmachung.
, I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige
! Stellung des Jahres 1876 wird kundgemacht:

1. Daß die angefertigten Verzeichnisse der
! zur diesjährigen Stellung berufenen, in den Jahren

1856, 1855 und 1854 geborenen einheimischen
Jünglinge vom 10. bis 25. Jänner l. I . im
magi st ratlichen Amtslokale (Expedit) zur Einsicht
aufliegen werden und daß jedermann, der

») eine Auslassung oder unrichtige Eintragung
anzeigen,

b) gegen die Reclamation eines Stellungöpflich-
tigen, oder gegen dessen Ansuchen um die Ent-
hebung von der Präsenzdienstzeit Einsprache
erheben will, berechtiget ist, dieselbe in der vor-
erwähnten Frist einzubringen und deren Be-
gründung nachzuweisen; dann

2. daß die Losung für die Stellungspftichti-
gen der 1 . Altersklasse

am 1 4 . F e b r u a r 1 8 7 6

vormittags ^ Uhr im städtischen Rathssaale oor̂
genommen werden wird, wobei das persönlich«
Erscheinen dem Betreffenden freigestellt bleibt.

Stadtmastiftrat Laibach
am 5. Jänner 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(4269-3) Nr. 8967.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Gezirlsgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es se! über Ansuchen des Handlungs-
yauses I . E. Mayer in Laibach die erec.
Aerswyerunlj der dem Josef iUaleniic von
a cdüü.en ̂ ' ^ / " ' «"^ l l ich auf 2725 fl.

N i " ^ b e « M ^ und hiezu drei
und zw« die

21 . INnner .
die zweite auf den

22. Februar
und die dritte auf den

22. Miirz 1876.
jedesmal vormittags von 10 h^ ^ Ubr
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schilvun«swerth. bei der
dritten auch unter demselben hintangeqeben
werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornacd
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Mcitatiouscommtssion zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprotololl und der Grund.

buchseftract tonnen in der diesgcrlchtlichen
NeMrutur eingesehen mcrdm.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
19. November 1875.

(22—2) Nr. 6052.

Bekanntmachung.
Vom l. l. <ftcz<,l5ucl!chte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es habc Anton S la l von v i i gegen

die Andreas Planil'schel'schen Pupillen die
Nlage auf Anerkennung der Verjährung
und Gestaltung der Böschung der für die-
selben auf Grund der Schuldscheine vom
31. Jänner 1818 und 15. Februar 1^32
auf der Realität aä Herrschaft S'llich
Feldamt Ulb.-Nr. 32 mtabulielten For.
derungen von 110 ft. 29 tr. und 77 ft.
21 lr. sammt Anhang hiergcrichls l.n-
qebracht und sei die Ta«sahung hierüber
auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormitttags 9 Uhr angeordnet worden.

Da der Auf nthall der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist »no die-
s'lben wbyllcherwt'sc außer den Erblonden
wohnhaft sein lilnnlen, so wild für die-
selbm st>a„z Glicha von Viö als cuwtor
»<i lictum aufqlstlllt und dessen die An.
drea« Plunil'jchel'schen Pupillen mit dem
verständiget, da§ ls ihnen frei stehe, recht,
zeilig selbst bei Gericht zu erscheinen, oder

lber einen anderen Veoollmächti^en diesem
Gcrichlc namhaft zu machen, oder ihre
)iechlst>chelfe dem aufgestellten eurawr 26
n w m an die Hand zu ytben.

K. l. VezirtSgcrichl Sittich am I l len
November 1875.

<M)5—2, Hr. 5752.

Executive
tjtealitätcn-Vklfteigerunst.

Vom t. l. Vezirlsgerlchte Egg wiro
bclanüt gemacht:

Es jci über Ansuchen des Johann
Perdan in ttaibach. durch Dr. Sajooic,
t"e erec. Versteigerung der dem Johann
Raunilar in Morüulsch gchürigen, gericht-
lich au<I400ft. geschützten Realitäten«!
Grundbuch Hof Motäutschcr Dominical»
listen Urb -Nr. 5i1 und 0K — wegen schul-
digen 7V0 ft. 47 tr. 0. 8. e. bewilligt und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9. I ü n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. U p r i l 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hieramt«
m,l dem UnHange angeordnet worden, daß
îe Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten

Feilt-ietung nur um oder über dem Schü-

hunaswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanaeaeben werden wird

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licillllionscommissiun zu erlegen Hal, sowie
das <L>chützur!u.eprololoU und der Grund«
buchslflracl lbnnen in der ditsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l . Oezirtsuericht Egg, am 9. De-
member l8?b.

(4185—2) Nr. «739.

Reassumicrung dritter
executiver Feilbietung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finonz.
procuratur now. de« h. Nerars die mit
Vescheid vom 15. Mai 1875, Z. 2474,
auf den 15. September 1875 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbi'tuny der de»
Johann Psemru. respective dessen Rechts«
Nachfolger Fratu Premru Nr, 23 in Pore«
gehörigen Realitäten mit dem vorigen An-
hange und Veibehllllung des Ortes und
der Stunde im Reafsumitlungewege auf den

2 8 . J ä n n e r 1 8 7 6
angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgericht Wippach am
25. November 1875.
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(4544—N Nr. 12739.

Uebertragung
dritter exec. Nealfeilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Fcistriz
»ird hiemit belannt gemacht:

Es sei die in der Execulionssache des
Stefan Mojina von Koseze Nr. 23 gegen
Anton Bill» Nr. 5 mit Bescheide vom
24. August 1875, A. 9171, auf den 19ten
November 1875 angeordnete dritte exec.
Realfeilbietung mit dem früheren Anhange
auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 6 !
übertragen.

« l. Bezirksgericht Feistriz am 19ten
November 1875.
(4543—1) Nr. 12379.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Felstriz
»ird hiemit betarmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io<
hann Tomsii von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 10 August 1875, Zahl
8481, auf den 9. November l875 ange-
ordnete dritte efec. Feilbietung der dem
Ialob Roic von Verbica Nr. 14 gehöri«
gen, im Grundbuche aä Herrschaft Iab>
laniz 8ud Urb.«Nr. 182 voilommenden
Realitüt mit dem früheren Anhange auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr übertragen worden.

K t. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
November 1V75.

(4496—1) Nr. 7410

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS win'
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Herrn Franz
Peke von Altenmarll die efec. V^stelge«
rung der dem Andreas Greavli von Pudob
gehil igen. gerichtlich auf 750 f l . geschätzten,
im Grundbuche Echnceberg Urli.«Nr 64
vorkommenden Realität bewilliget und hie»
zu drei Feilbiet^ngs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. « p r i l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der G^nchlsl^rzlei in Laa« mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dirPfand»
realitill bei der ersten und zweit«n fteilbie«
tung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bel der d.ittcn aber auch unter dem»
selben hintangtgeben weiden wiid.

Die Acilationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Andote ein 10"/, Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erleben H'U,
sowie das Echützungsprototoll und d?»
Grundvuchsertract können in der dies.
gerichtlichen Neqiftratur einaesehen werben

K. l. Bezirksgericht i.'aas am I6ten
September 1875.

(16—1) Nr 5436.

Lzeclltive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bc,lllSurlla,lc Sien wird
beka< nt ».emaldl:

Es sei über Ansuchen des Johann Polak
von Ntumarltl die efec. Veisttiger^ng
der der Maria K^jel von lbenda geböii
gen, gerichtlich auf 4 l 3 ft. 20 kr. geschätzten,
im Grulidbucte der Herrschaft «reuz 8v.b
Urb. ' Nr. 1l47 voilommeiden '»i^iilüt
peta. 121 ft. 52 kr o. 3. o. bew,ll'ut und
hlezu drei ge<lb,ctung« Tagf<itzungen. und
zwar die «fte auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M « r z
und die dritte auf dm

1. « p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal volmitt^us von 9 bis 10 Uhr,
in der Gcrichistanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder üder dem Schäyungeroerlh. b:i
d̂ c drillen aber auch unler demselben hinl-
angegeben weldm wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Acitationsco emission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Stein am 22sten
Oktober 1875.

(70—2) Nr. 7135.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird im Nachhange zu dem Edicte vom
20. Oktober 1875. Z. 5659, in der Exe.
cutionssache des Johann Erschcn von Ooer-
feichting gegen Johann Ratuvc von Pse^,
pow. 120 fi. ü.W. e.g. o. bekannt gemacht,
daß zur ersten Realfeilbietungstagsahung
am 23 Dezember 1875 lein Kauftujliger
erschienen ist, weshalb am

26. J ä n n e r und am
28. F e b r u r 1 8 7 6

zur zweiten und dritten Feilbielung ge-
schrillen werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kramburg am
23 Dezember 1875.
(17—1) Nr. 6101.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Äezirlsgeilchle Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Alois

Frohm in Marburg, durch Dr . Lorber,
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Teran von Naßooic gehörigen, gerichtlich
auf 325 fl. geschätzten, im Grundouche
Bischoftack Ext. Nr. 49 und Comwenda
St. Peter, Ext. - Nr. 49 vorkommenden
Realitäten, M o . 169 st. 90 kr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feilbie-
wngs'Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

I. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei rmt dem «UrchMge ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei der
eisten und zweiten Feildietung nur um oder
über dem SchatzungSwerlh, bei der dritten
aber auch unter demselbcn hintangegeben
werden wird.

Die ^»citationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acttant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vudium zubanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie dak Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract lül.nen in der dies»
qenchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 25sten
Nov mve, 1875.
<44^5- 1) Hr. 9554.

Executive
Realitätcu-^cl fteiqcnmg.

Vom l. l. OezillSuerlchle Laas w>ro
belangt ^cmucht:

Es j : i ü er Ansuchen des Jakob Petrii
von Hlortovo die cxec. Vlisteigriun^ der
dem Andreas Giegorc von Pudon nehö-
rillen, geiichll'ch auf 750 ft. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 64 aä S^neeoer.« de«
willig! und h»ê u drtl tje!ttiletun»js°Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. März
und die dritte uuf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormmag« von 9 d>s 12 Uhr. in
der Gerichistanzlel m»t dem Anhange an«
glvldnel wortnn, duß die Pfandl^lüäl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um o er über drln Schähu aswerlh. be> der
driltrn aber auch unler demselben Hinlange-
geben werden wird.

Die vicltallonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Aicitationscommisfion zu erlegen hat.
so wie das Schützungsprototoli und der
Grundbrchseftract können in der diesge»
richtlichen NeMratur eingesehen werden

K. r. Bezirksgericht Laas am 28st,n
November 1875.

(4375-3) Nr. 7085.

Erccutive Feilbittuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. t.

Steueramtes Wippach now. des hohen
AerarS gegen Fiau Ioschne Wilcher von
Steinberg, Bez,rl Felstl'z, wegm aus dem
Rückslandsausweise vom 10. Februar 1875
schuldigen 184 ft. 29 ' / , kr. ü. W. «.». o.
in die exec. Versteigerung der der letzteren
gehörigen, im Orundouche Herrschast Wiv»
pach wm. X I , p2.ß. 152 und 487 vor-
vorkommenden Realltät, im gerichtlich «ho»
benen Schätzungswerthe von 4470 ft. ö.
W., gewilligt und zur Vornahme derselben
die drei Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

2 1 . J ä n n e r ,
22. F e b r u a r und
22. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhang bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungewerthe an den Meistbieten-
den hinlangegetien werbe.

Das SchützmlgSprototoll, der Grund-
buchscxtract und die tticltatiunsbtdlngmsse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Ämlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
7. Dezember 1875.

(4308—2) Nr. 4665.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Scisen-

berg wird Hienut belannt gemacht:
! Es sei über das Ansuchen des Herrn
Josef Hroval von Nussensuß gegcn Karl
Kraulllsiö von Seisenberg wegen aus
dem Zahlungsbefchle vom 16. Oktober
1874, Z. 3556, schuldige», 189 ft. 51 kr.
ö. W. o. ». c. in die executive üffent<
liche Versteigerung der dem lctzlern gehg.
N»M, im Grundbuche der Herrschaft Se>»
senberg 8ub Band I, loi. 2, Rctf.'Nr. 1
und Band V I I , lol. 77, Grundbuchsaus.
zngs-Nr. 147 oortommeiiden Realitäten,
im gsr chtllch erhobenen Schätzuligswcrihe
von 630 und 300 ft. ö. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei Fellbie»
lungs Ta .̂sahungen auf den

28. J ä n n e r ,
2 8. steb ruar und
29. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichtS nnt dem Anhange bestimmt wo»

! den, daß die feilzubictei'den Realitäten nur
bei der letzten Feilbielung a>:ch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hlntanyc»jer,en werden.

Das Schätzungsprototoll der Grund-
'buchsefliact und t>'°. Licllalionsdedingnisse
lönnen bei d»esem Gerichte in den ge-
»Ühnllchen AmtSslundcn eingesehen werden.

, K. t Oez,rl?gerlcht Sesenberg am
' 23. ^ovlmber 1^7.̂ .

. ^ 4 5 4 5 — 3 , N,. 10497^

' Uebertragung
i dritter exec. Feillnetung.
! Von dcm t l. Gezilli'^eiichle ^r,>,lli
wird bclai'Nt gemacht:

> Es se, über Ansuchen des Efecu»
^ tionsjühlers Herrn Anton Domladlö von
Fe,str,z die nxl dem Bcscheioe vom 9. Juli
1675, Z. 7009, auf den 28. September

! 1875 angeolbl,ete dritte erec. Fcttbielun^
der dem Jos^f ^^lrersi i von Gitinr

, Nr. 24 gehü'lgtn, m G undbuche der
Hel'fchaff P.em 8ub Ulb.'Nr. 40 vur.
kommenden Realltal mit dem oon^en An-
hange lll.f den

28 . J ä n n e r 1 8 7 6

übertrauen worden.
Zugleich w.rd dcn ulbelalmt wo be»

fi blichen Tabula» uläubi ern. ale>: Maiia
Hl i id t iä i , M^lian„a ^nidelsl^, Ioicf
Hüioerslö, Josefa HndflSic und Maria
Ili idrrsic, alle von B line, r,sp. deren
unbelan'lten Rechtsnachfolgern, zur Wah.
rung der Rechte bei der obiaen Fe,lbie-
tung e»n curator »,ä return in der Pe, son
des Herin Rulmun S'll,sa von Femriz
aufgestellt unr> ihm bie bezüglichen Fell»
bietur.gsrubriten zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 28sten
September 1875.

. (90-2) Nr. 14082.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . VczirlSuerlchte Fcisttlz wnd

hiemit belannt aemacht, daß. nachdem zu
der i „ der Eiecutionssache der Frau Emma
Wutscher von St . Gartholmä gegen Jo-
hann Bostjunöii von Smerje Nr. 3 mit
Bescheide vom 23. August 1875, Z. 9134,
«uf den 14. Dezember 1875 angeordneten
zweitm Realfeilbietungs-Tagslltzung kein
Kauflustiger erschienen ist, am

15. J ä n n e r 1 8 7 6

zur dritten geschritten wird.
K. t. Bezirksgericht Feistriz am 14ten

Dezember 1875.

(4528—3) Nr. 6468.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird belannt gemacht:
Es sei am 19. Juni 1874 M i c h a e l

V a r i c z u Schwciburg Nr. 39 mit Hinter«
lassung einer letzlwilligen Unordnung ge-
lorben, in welcher er seinen Sohn Ivan

zum Elven einsetzte.
Da dem Gerichte der Aufenthalt des

Ivan V l l l i i undeiannt ist, so wird der-
selbe aufgefordert, sich

h i n n e n E i n e m J a h r e

von deut unlen angesetzten Tage un, bei
dies m Gerichle zu melden und die Eros-
erlläruug anzubringen, widrigenfalls die
Vrrlasfenschaft mit den meldenden Erben
und dem für ihn aufgestellten Eurator
Herrn Petcr Kobbc abgehandelt werben
würde.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl am
12. Oktober l875.

(4490—l) Nr. 7411,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Gczlrlsgttichle ^aas wnd
bekannt gemacht:

Es fei in der Epcutionssache des
Varthol Äntoliölt von Berhnitgegen Iernej
Turk von La^S, M o . 236 ft. die Reas-
sumierung der mit dem Bescheide vom
6 Juni l. I . . Z. 4547, einstweilen sistier-
ten dritten exec. Feilbietung der gegncri-
schen. im Gl".ndbuche der Sradt^ilt Laas
8ud Urd.'Nr. 16 und 193 vorlommendcn
Realiäten mit dem ftuheren B.scheid-
anhange bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungcn auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hier^richls angeurdnet.

K. l. Bemlsgericht Kaas am 14ten
September 1875.

l^4549—2) Nr. 11930.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fnstriz wird
oeiannl uemucht:

Es je, über Ansuchen der Frau Jo-
hanna Vlim, i „ Feistliz die eiec. Felb'e-
luru, der der Mar>a Äalbis von Topolc
gehörigen, genchlllch uuf 3500 ft. gejchütz-
tei,, im Giui'dbuche der Herrschalt Prem
gut) Ulb. Nr. 9 ' / , und Kicariatsgilt S t .
H.lena zu Prem »ub Ulb.Nr. 1 ' / , und
45 bewilligt und hlezu drei FeilbictungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. F e b r u a r
und die dritte auf den

28 M ü r z l 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
ln der Gerichlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfunorealltät
oe> oer ersten Feilbietung nur um oder über
dem Swätzungswel lh, be« der zwe«len aber
auch unter demselben hmtan^egeven wer-
den wl,d.

Die Licitationsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Vlcllant vor gemachtem
tlnbote e,n 10perz. Vadium zuhanden der
tticualionscolnunssion zu erlegen hat, sowie
das Hchlltzungsprolotoll und der Grund-
buchseflract tönuen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Feistriz am 28steN
Ollober 1875.
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(4521—3) Nr. 8626.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Ä^irlögeriHle Moill iug
vird bekannt gemacht: ,

ES sei üvcr Ansuchen des Herrn Dr .
Hoses Rosina von Rudolfswcrth die exec.
Versteinerung der dem Martin Oberman
)on Vidosic gehörigen, gerichtlich auf
i647 fl. geschützten Realität 2(1 Herrschaft ,
Vlüttlmg Curr.-Nr. 121 bewilliget und
hiezu die Feilbielungs-Tagfatzulig uuf dcn «

28 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags ron 9 bis 10 Uhr, im Gc» ichtS«
saale mit dem Anhange angeordnet worden,
I>aß die Pfunorealität bei dieser Feildie.
tung auch unter dem Schätzungewerthe hint-
»ngegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schatzungspr^tololl und der
GrundbuchSertracl, tünnen in der dieSge-
rlchtlicheu Reglslralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 4ten
Dez.mber !k?5.

<,4523-3) Nr. 5768.

Executive
Nealitäten-Versteisterunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling ^
wird bekannt gemacht: >

Es sei iidcr Ansuchen des Herrn Felix
Heß von Miittlmy die exec. Versteige-
rung d:r ocm I . Bramaric von Vo-
janSdorf gehörigen, gerichtlich auf 2979 fi.
geschätzten Hubreall'ät Eurr-.Nr. 10, »ä
Herrschet Krupp bewillig und hiczu drei
Feilblelungs'Tagfatzungen, und zwar die
erfte auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
Und die dritte auf den

22 M ü r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag«» von 9 bis 12 Uhr,
im GmchlSsaale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealiläl
bel der ersten und zweiten Feilbletur.g nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Acitatlllnsbedmgmfse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl ein 10"/« Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunnsprotololl und der
Grundbuchscflract tünnen in der dieSge-
richtlichen Reaistratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möll l ing am
3. September 1875.

(4412—3) Nr. 776«.

Executive Feilbietmist.
Von dem l. l. VezirlSge'ichle Oberlai»

bach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Anton

Kobi von Fianzdoif als Mnvormuno, und
der Helena Kerzmanc uls Mutte«, der min-
derj. Ant. Kerzmanc'schen E b«>n von Bclle,
zuhanden des Elfteren, gcge» Mallhäus
Kraöovic von B»lle wegen aus dem Ver-
gleiche vom 20. Ol lo»r 1862, H. 3872,
schaldineu W5 ft. », W. c 3. e. i,. die
«kec, öffentliche Bech.igeruua der dem ütz
" " " ^ ' ' » ' " . im G undbuche del H rr.

sch'ft iio.lsch «ud^clf.. .N.,265 und 875
vorkommenden N..li.ät samm, An- und
Zuieho>. ' " »"lch.iich ^bobeüen Schä
hunyswerlhc von 80 ft. «z. W.. ,m R^ss.-
mierun.sweneuewlU.,etun^mB°.n««'ne
delselbeu die eiec. Fe'ldittungc.Ta.sahun.
gen auf den " ^

22. Jänne r ,
2 3. F e b r u a r und
29. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem «nhange bestimmt wor«
den, daß dir feilzubietende Realität nur
bei der letzten ^cilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn weide.

Das Schätzungsprotololl. der Grund»
buchscxtract,.nd die Licitutionsbedingniss«
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge>
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
27. November 1875.

(4377-3) Nr. 7151.

Executive
Realitäten-VerfteistelUllg.

Vom I. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen der Kirche St .
Margarelh in Podtraj die ex. Versteigerung
der dem Johann Eurl in Budanje Nr. 33
gehörigen, gerichtlich auf 1131 ft. geschah»
ten, ad Herrschaft Wippach torn. V I ,
pL^. 58 vorkommenden Realität bewilliget
und hiczu drei FeilbielungS«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die drille auf den

22. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem SchühungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^ i l a n l vor gemachtem
Anböte ein 10"/^ Vadium zuhanden der
Llcilationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzUl>gSplolololl und der Grund-
buchStftlact tiwnen »n der diesgerichlllchtN
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 13t<n
Dezember 1875.

(4522 -3 ) Nr. 5694.

Vrrcutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mouling
wird be!.mnt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Math. Sta-
rasiniö von Krastoc die exec. Veistelgerung
del dem Ioo Zuldeisiö von Eurll gehüri«
gen, gerich'llch auf 1995 ft. geschätzten Hub.
realiläl ^ä D.-R..O. Eommenoa Mölt-
lm^ Eft.-Nr. 30 der Stcueigemeinde Ro-
sulnz tirwllllgt und hlezu drei Fcilble-
tullgs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2b. I l l n n e r ,
die zweite auf den

25. Feb rua r
und die dritte anf dcn

28. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im GelichtSsaalc mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintanßt-
geben werden wird.

Die «lcitulionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Luilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Va^ium ^Handen der
Llcilationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie daS Schühungeprotololl und der
GrundbuchSeflract liwncn in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werdet..

K. t. VezirlSgcrlcht Möll l ing am
31. August 1875.

(4556- i t ) Nr. 5689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczlrlsgerlchle Egg wird
bekannt gemacht:

Es sc, über Ansuchen des Anton ReS„il
von Vlscc die exec. Versteigerung der dem
VulaS Ou ja von Verh gehörigen, gericht-
lich uuf 1124 fl. geschätzten, aä Münlcn-
doif Usb.'Nr. 191 vollommenden Reulllät
bewilliget und hlezu orc> Feilbiclun^S'Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

1 M ü r z
und die dtilte auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormitlags um 9 Uhr, Hieramt«
mit den» Anhange angeordnet worden, daß
die Pfantrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dem Schä«
tzungswerth. bei der dritten aber auch untel
demselben hintangegtben werden wird.

Die tticitalionsbedlnunissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote «in 10"/, Vadium zuhanden del
Licitalionscommlsslon zu erlegen hat, sc

wle daß Schlltzungsprotololl und der
Grundbuchscftracl können in der diesge»
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4. De.
zember 1875.

l,39—3) Nr. 10414.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte in AorlS.

berg wird im Nachliangc zu dem Edicte
vom 14. Oktober 1875, Z. 8238, in der
Efecutionssachc der FranzlSla iiican von
Feistriz gegen Lukas Rebic von Rodocken-
dorf, poto. 109 ft. 58 kr. o. 8. o. bekannt
gemacht, daß zur ersten RcalfcllblelungS-
Tagsahung am 17. Dezember d. I . le»n
Kauftustiger erschienen lst, weshalb am

1« J ä n n e r 1 8 7 6

zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
ben wird.

tk. l. Bezirksgericht Ndelsb-rg am
17. Dezember 1875.

(4457—3) Nr. 4254.

Executive Feilbictuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

manllSdorf w ro hiemit belallnl gemacht:
Es fei über du» Ansuchen des Johann

Koroilic, Vormund der Johann Mencin-
ger'schen Pupillen von Zgoö, gegen Jakob
vjan vul^o Kapnil von Gradcc wegen
schuldigen 1200 ft. ö W. o. u. c. in die
cfec. oftciitliche Versteigerung dcr den letz«
lern gehörigen, im Grundbuche 2 î Herr-
schaft Veldes »ub Urb.'Nr. 642 vorkom-
menden Realität, im g richllch erhooencn
Schävuligswelthe von 1181 ft. ö, W. ge»
williget und zur Vornahme derselben die
drei FtildiclungS.Tagsatzulia.cn auf den

2 8. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Nhr, mit dem
Anhinge bestimmt worden, daß die feilzu»
bklcnde Real'lät nur bei de» letzten Feilbie»
tung auch unter dem SchohungSw^rlhe
an den Meistbietenden hinlaü^cgeden werbe.

DaS SchatzungSplutotoU, der Grund»
buchscplacl und die ^lcilalionsbedingnlsse
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
4. Dezember 1875.

(4111—3) Nr. 9278.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsprälendenten auf
die Büllpülzelle Nr. 6 in der Steuer.

gemeinde Videm.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Gloß-

laschlz wirb den unbclannlcn Rechlsprä-
tcndenlen auf die Bauparzelle Nr. 6 in
der Stcuergcmunde Vidcm hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Fi anz BeroavS »on Bidem Nr. 34
die Klage auf Aliertcnnung der Einver-
leibung de« EigcnlhumSltchttS durch Er»
sipun« der Bauparzelle Nr. 6 die Klage
oer Sleuergemeindc Vibcm eingcbrachl,
woiüber die Tagsatzung auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbm
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu ihrer Pertrcluna und
aus ihre Gefahr und Kosten den Mari in
Perjatel von Vldem als cur»tx>r ».ä »ctum
bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damil sie allenfalls zur rech.
ten Zcil selbst erscheinen odel sich eiuen an»
dern Sachwalter bestellen und diesem Ge<
richte namhaft machen, überhaupt im ord'
nungsmaßigen Wege cinschrcilcn und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chritlc einlcilen können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Errator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt wird und dcn Geklagten,
welchen cS übrigens frei stehl, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hund zu geben, sich d>e aus einer
Verabsäumung einstehenden Folgen selbst
beizumesstn haben werden.

K l . Bezirksgericht Grohlaschiz am
29. Oktober 187b.

(4539—3) Nr. 119S1.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird hlcmit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Io>
Hanna Liilln und des Herrn Il>sef Spelar
von Feistliz, Vormünder der mindeijähll-
gen Franzisla Liian, die mit dcm Be«
scheide vom 1«. Jul i 1867, Z. 4237, uuf
den 6. Dezember 1867 angeordnet gewe»
fcne, jeooch fistierte dritte erecutlve Al l»
bielung der dem Franz Gaia von Iasen
gehörigen, im Grundbuche »ä Heirschaft
Prem, «uSzug sub Urb.'Nr. 13 oorlom-
menden Realität sammt An- und Zugehör
wegen schuldigen 120 ft. e. ». c. auf den

28. I ü n n e r 1 8 7 6 ,

vormittag« 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mit dem vorigen Beisätze angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Felftriz am 28ften
Oktober IY75,

° (4303-3 ) Nr. 7117.

Executive
Nealitäten-Ujersteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lillai wird
)elannl gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Anton
trattnig die efec. Versteigerung der dem
^osef M' lo l i i von PreSla getjörigen, ge«
'ichtlich auf 2279 ft. geschätzten, im Grund-
?uche Wagensberg »ub Urb.»Nr. 30 vor-
kommenden, zu Pltsta gelegenen Realität
^willigt und hiczu drei Feilvietungs-Tag-
atzungen, und zwar die erfte auf den

2 6. I ü n n e r ,
l>ie zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7 . M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr,
in der hiesigen »mtslanzlei im 1. Sloct mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalität bei der ersten uad zwei-
ten Fcilvietung nur um oder über dn»
Schähungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die ilicitationSbcdingnifsc, wornach
insbesonber- jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
tticitationscommifsion zu erlegen hat, s?-
wie daS SchützungSprotololl und der
GrundvuchSextract ldnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 13ten
Oktober 1875.

(4320—3) Nr. 80t>9.

Amortisterung.
Auf der dem Jakob Opetu von Verd

Nr. 30 gehörigen, im Gruiidbuche Fieu-
denthal nut) Band 1, loi. 1ii3, Urb.. und
Rclf. . Nr. 28 vorkommenden Renlilül
haftet:

a) am ersten Satze der Heiratsoer«
trag vom 12. September 1600 zugunsten
dcr Eh.lcute Georg und Ursula Kiistan.
und zwar zur Sicheistellung ihrer Rechte,
dann für die elterliche ErbSenlfertigung
per 200 ft., endlich für den lebensläng-
lichen Unterhalt deS Josef Korenit und
dessen EheweibeS;

b) dcr Schuldschein vom 26. Npril
1805 für Margarctha Kunc ob de« V>-
lragcS per 100 ft.

Da seit diesen Eintragungeu schon
mehr als 50 Jahre vclftrichen, ohne daß
während dieser Heil eine Kapitals- ober
Inltslssenzablung erhoben, oder da« Recht
auf irgend eine Art gellend gemacht wor-
den wäre. so werden bei dem Umstände,
alS die Gcrrchtiglen oder deren Erben
urd Nachsoluer nicht eruiert »erben tön»
ncn, aUc dujcmgen, welche Ansprüche auf
diese Forderungen erheben zu ttnnen glau-
ben, aufgefordert, selbe

b innen E i n e m J a h r e

nach der ersten Einschaltung in daS Amts-
blatt der „öaibachcr Zeitung" um so mehr
geltend zu machen, uls sonst über Ein-
schreiten deS BlllstcllerS die «molllsalion
dcr Einverleibung, sowie zugleich deren

! Loschungen bewilliget werden würden,
l K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
l 9. Dezember 187b.
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Italienischer
Unterricht.

Teresina Skul,
Pulauavorstadt Nr. 27,

hat noch einige Unterrichtsstunden zur gründ-
lichen Erlernung der italienischen Sprache
frei und ertheilt dieselben zu l i a l h e i i P r e i -
s e n »owol in der eigenen Wohnung als aucl
im Hause der Lernenden.

C>tutc SomterStafl:

In der „Vereinigung"

Tiroler Alpsäiipr-
ßflsellscliafl <-

«f. IMcUi.
3Wit neuem ^rogriniv. - W<m$ 7 UUr

Ein junger Mann.
der deutschen rnd alovenischen Sprache ii
Wort und Schrift vollkommen mächtig, such
in einer hiesigen Kanzlei Beschäftigung ge
gen ein s e l i r M l Hire» Monatshonorai
ton nur IJ» II. Nähere Auskunft im Ar-
noncen-Buivau (Fürstenhof 206.) (.r>3) 3—<

Räuclier-
Papier.

Ein Blatt von diesem Papier angezündel
and glimmen gelassen, oder auf einen heisser
Ofen gelegt, verbreitet einen a n g e n e h m e n
D u f t « R w h r h p n %% nmehe g e -
legt benimmt e« den *eifVnire-
ruch untl |iurnimlert Ulemellie.

Preis eines Paqiiefa, enthaltend
20 Blätter, IO k r .

ApoMe zu jo l tan EMom,'
Haupt|»lal£, Lnlhach.

(350G) 2 0 - 1 3

Schmerzlos |
ohn« Elnapritzung, 1

•bne kit Verdauung fleicnbe äHebicnmentt, 1
1 OQttt Fo lgekrankhe i t en uitb B e ufsatö- ™

rung b«ut ua$ einer in untadligen fällen b«fl» jU
bttoa^rten, ffanz nenen Biethode •

llHrnrsiltreiiflnMMe, I
\*ac\)\ flicob tntftanttne au au« nc* \o I
\tfft veraltete, natar^amäas, grbndllob 1
an̂  aohnall 4

l>r. Hartmaun, 1
• 1 » ' i t u l > r r <••/ - l i f . V . n i t i m i

Otb..luf»alt al«t)t mtlfv ̂ «fc^buroerjaffe fonfctrn
IM ten, 8to&tr «tllcvguffe Jir. U.

F r a u e n , >Bl<i<fefu4t, tlfi^udjibartm, ^oüu-
tionen,

f l f t m i r Ri trhwArhr ,
tbtnfo, «line so aohnelden ober <u brenntn,
ffrot>|}u''Mt ofcev ayphi l l t l sohe Qeaoh^üra
»ehrtaa« Di«cr{tion irirC ((<«'*>'•'*'• ^onorutte,
mu Wanten cetx <5^iffrc bejcid^nete On<tfc fterben
umatotnt tean*wo-tet.

vti <£inj<ntung con 6 fl. c. HB. teerbtn Jpeil>
mittet sammt <*«brauct«ann>ci|iuin portmeni-'tib C
DU))(fenbct. 4 76) 100 lü 1

UHHB^HBI^WBHaMHHHhlMaJ

Wohlthätigkeits-Bazar!
~ 2)ie unter biejetn Jitel »on ber

Ersten Wiener Wäsche -Fabrik
jum TOO^ftbätiqen 3»ecfe oor lurjem eröffnete «a^ar ^at burd) ben

fol»cU)oft biUtgcn ^erfouf
toirflict) Dorjügltcber

gerren-, fatnen-&J\intonDasd)f,
öctntuanb, 2;t|d)jcui)c it.

in bett toetteften Jüteijen ber 3JJonard;ie ^enfattnt erregt; burd) öieijeitiqe
9Jad)bef}eC(iingen ermutfngt, entfchlog st* bic gabrif, "eine bebeutenbr in
CÜoncurö geratsiene tlßeberet unter jel?c flilnft'fjett sHebtuguttgen ju über-
neb.men, woburcb sie in ber Üage ist, bi-3 auf »eitere« üad)fieb.etibe ^ceije

I W " um (>tc välnt ÖcÖ (?r,̂ uguufl$|)rcifcö ~ ^ Q
^u notiveu. ,

Anstatt Zwei rLU.r» Hlnen G-uldenf
früher n» r

l> «»«t. «at<fttt<6 >r m>t täibigem «an», z^«n»t st. », <l. ».—
l Ghlrtinq'hcrtc„b<:md mil glatter ob« y«ltenbrnst st. :«, st. >.—
I echtsiirbiff«« Perlai>b«mb, nexcste« M,«er st. ». st. >.—
^ englijch«« Tl<s-t»V«idch<-» od Hose, »eiß nn» l lrbl« st. » , st. l . —
» «leß. Yatifttücher mit färbigem «and. a«l«ll»t l . » , l l . >.—
< bre,fach« HaltlrHgeu, nc»«fte Fcrm !. »» <l. l .—
l gtsch.imgene« Oamenhemd vo» bestem Vb'rtinß st. >» st. >.-^
l «legale Damen Hos« mit S«umchen.«uspuy st. », st. ».—
t feme» Vhiri!Ng'v5umcheN'Nachlc>,-r<e!t bester G»rt« st. << st. >>^
G leine leinenlücher. garanlirl echte« »«<^n st. >, st. >.^
1 Lelntn,Herle»>Unterl:o<e st » , st. « . -
l »eine« farbige« «lrctonbem», «aranlilt «cht««Xß st. » , st. »-»<>
! weiße« Herrenhemd mit glatter »<-<,'acher Vrnst st. », st »^«»
I reich gelxtzle« i)c,m«nl,emb destcv «crte st. » , st. ».llO
l femft aefiickte Damenbose eleganter «»«führun« st. », st. I .»«
1 «hirtlnq.Damen.Unterrnt vun beste« Schnitt st. », st. ».»<)
l Hcrren'Untsi^ose. echt «„mburM- Veinen st. », f l . l . «0
1 enzl, Oflord.Hemd. „e>!«fts« Muster, aara«tirt echt st. 4 , st. ».—
1 echl Numbuiqer Herren'Leüienbemd, v«ichesi«lt«nbrufi st. <, st. ».—
1 sein« «eft, Vallbemb, Han'Oillcrc,. neuefter «ch»it« st. 4 , st. » . -
< Paav seine cnssl, Manchetten. mobernfier yason st. «, st. «. -
l »«i»cs gestillte« Lamenlienid in reicher «»«N^ttm,, st. 4 , st. ». -
l el«,i. sran,ds><«e< «orsett mit reicher «ticker«, ,1 . <, st, » . -
l f? !!>r ü ^ i i n !?nlsl7>,'<t mit «ichem «u<r»v st. 4 . st. ». j

stV«. »'/. und I ' ' , ««"Urlbarchen.. «l»tt « b « « M ^ t .

1 3'«l».,« bestem «chn«lb°rch«t. Ilat» «n» «ich ,ev»tz». « . ^^<>.

» A»ch,nt.«nckt. bester «ch,«rlb«r«««t. «l«tt »nb «ich ,«p«tz..

l ^ >»reniemb'«nm»ttr^r. «ch«. »l«tt od« i«lli«. selnft« st. , . „ ^

l , ̂ errenl'em», echt Kum»»r««r, G>i««fie »n» »estist. feinste st. , ' , „

l Damenb'md, echt «-inen, ,lat< »n» U«nt«Ne, feinste st. , ' , . »
st. < ' / , ,̂»>' >. " ̂ '

1 T'NM'!!I^md, echt «eiüen, ««stickt, feinste st, 2 " , , >, , ' , , „u»> ^
! « t i „ l ,n Ellen OchnUrlbarchent. feinste st. 7 " , , « , , . l o » » ? ' « ,
» «lll<t ' . bc. «emtiicher ,»»c Noht. fl. , und 10
« « ' < « : ' , br. «!e>ntllcher ohne V l^ t . rein keinen, feinste st. ,<>/.,

I »vlr!°ni''l« I!fch«ebt<t, Zwilch u. Damast st. , , , , . , 4 . 4, , . « ̂
i „per,. Li!ch»ed ck. gwilch und Damast st. „>/,. »y , , , 2 ' , < '
1 «t l !< ,0 «Ucn ',. »r. H^ ' lc in»,n^ st. «'?.. 7 ' . ,,n> »«
1 «tück « l Ellen ',< dr. tlta«l«>nwant st. , » , , ? ' „ „„V , » .
I « t . «« «illen V. »r. Irlander». Hol land, st. 2 ^ 2 2» 2 . " 2«

II b t , h.i»l-li»cher. Zwilch «, D mist si. «> . . , ' . . <,, . .- ; , „ , , , ,, «.

ArlrncCP 1 W"̂  A n rtie r̂iHte iwiener Wäsche-Fabrik,
nUlt /OTO. W1EM, Kölnerliof îiAMo 4, WIRN.

klG~ ftafträgr c\tc\tn ^.lOt'-nMi!;.-; .*r • '•Ji.HiMiat'üif. ITr^
j « . ^m^ ^m* ^̂Bk. ^ ^ ^ ^ B k ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 0 ^ . ^ ^ W . ^̂ BW. .̂ laW. . ^ ( ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ k . ^ ^ r ^ ^ ^ ^ . ^ ^ k - ^ W . ^^Bk. ^ ^ ^ ^ — — . ^ ^ . ^ B k .^fe^. ^ f̂ew ^^k. __

Hi«4 jvt'ft iiiiiiheriroHVii.

' W. MAAGER'S
k. k. ausschliesslich pr. echter

gereinigter

Leberthran
~~~*-- von

in Wien.
Von den ersten mpdiciniachen Autoritäten geprüft und sei-

ner leichten Verdaulichkeit wegen, auch filr Kinder licpondcrs
empfohlen und verordnet <las reinste, beste, * natürlichste und
anerkannt wirksamste Mittel g'gen Brust- und Lungen Leiden,
gep<n Skropheln. Flechten, Geschwüre, Hautausschläge, Drüsen-
krankheiten, Schwächlichkeit u. s w i<-t «lie FIHNKIM» 7tU \ fl.
— in meiner Fahrik8-Nie«lerlape: Wien, Heumarkt Nr. 3, sowie
in allen Apotheken und renommierten Materialwaren-Handlungen
der öBterr.-ung. Monarchie echt zu bekommen. (37f>fi) ü_ f;

g a p In Laibach 7.1 haben bei den Herren J. Svoboda, Apotheker; Peter
Lassnik, H. L. Wencel, Joh. Tauzher, Kaufleute. *^m

jj/f * EH füllen in nenerer Zeit mehrere hinnen ciiifn gewöhnlichen un^Areini^tnn * I M
H P Lüberthran in dreieckige Flaschen, nnd yeiHiichsn K* flennelben »1» M n n g e r n echiftn " S S

J/£- ge'e'mi^tsn . .Dorsch leher th rHrT- dem I'ablicum zu rerkanfen. " ^ Q
BV~ Um einer Milchen Uebervortheilnng zn ent^phen. wolle man tfülignt uur jene Hauchen «1:. " M
a y niit „ M a a g e r ' s ech'em Kerenii«teni D o r a c b l e l e r t h r a n " gefüllte anerkennen , hei -^g,.
§0f~ welchtn ans ( '« r FlaHc.he, Etiquette, Ver^chluhK-Kap^el and Uebraachi-AnweiBung 4er ~^M

t0f Name „Maager" «teht. "Vp

Dritte Gc.

Born f. l. V^lNSgtl lH.t iD ô n>n^
wird btlclnnl ^emü<tt:

<ös se i i ^ r «ftuwchlN d s s. t. S eu r>
a^ll«> il1'i.lt> rg d" erec. Plisl i.,l,u ̂
der del.» Iov>.n,> Ulsiluc oon zll^,pelticl<,
ftehbrl^eo. yri lchlllch ülil 7^^ fl ue<chähl n
Ncul lät.l' »ä Hcr scholl Kl!' ip3ul) ^ ss.
Rr 33. Ef l . .N l . 8̂ > d r S eu l^«me"dl
Na^ovica ti»w>ll>^lt ul<d tn^zu dlc dlitl»
Feilbi.tu,^« Taqsiyun^ auf oen

2 2 I ü l ' l i e r 1 8 7 6 ,
vosmttlaae von 9 lxs lO llt,<. im Ge-
richlesaale m,l dem «nhange an^evldnr,
wosde». daß die Pfandreal,ta' bei dilsc,
Ft'lvietung auch unter dem Schäyun^s«
werthe hlritall^e^eben werden w»rd.

Die ^lcilaliorsbdinftti'sse, wornach
insbesondere jeder Vicitaxt vor ̂ emlichletr
»nboie em 10°/, Padmm zu Handen dee
Llcltationecomn'ijsioti zu erleben hat, so
wl« das Sldählliifteprototoli und del
Grundbuchseftluct lünnen in der dies
gerichtlichen Ne^istratu» e»nues hen werden.

K. l. Vfz'lleier'cht Mbltling am
8. bept mber l«75

^»»«»«»»lülüülllll»«»»«»»^^^»!!!!!!!!!»^
(4536-3) Nr. 10406.

(5lillllcnlllst
^n den undet nnt wo aowes ndtn Ge»
lla^ten J o s e f D e ^ l e v u un^ s<»ne un»

l t lanu l wo d si>, lichtn lH b l i .

Von em l . l. «i^czoti'^eslblr Ke'str'l.
w ld der ul 'v.tannl w<> ttfiildlichc (O<-
ll»i^tc ^os»f l ' l ' v ! unt> ! lie uiisel^nnl
wo r»sin5l,chr,! <ölbl» h'r imil ' l>nl!»l l :

6 ^ b t I l)un>' D l t l v> v 'ü i^u.
l i j ^ i l . 27 wldrr dlNi l l t tN d,e Kla^e
a,f Eisihlln« d l l Rta lü i i i Ui^.»')ir. 14'/
ää (i^ul N^delee.ss 0 .8 . o. 8ub psäW
l 4 M a i l87b , Z . 4825, h.e,«n.ls en.'
«lblachl, woluder ^ur oide, lliche» münd-
lichen Bei Handlung die Ta^sotzung auf den

1 9 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
fiilb, 8 Uhr. mit dem Anhange l>eg tz 29
der a. G . O . angeordnet unc> den Gellaa-
len wegen se'Nls uldetannlen bufcmbal'es
I o t a n n Ljub'z von Zl l r l i je Nr . 26 als
curator 2ä äctuw auf ihre Gefahr und
Kosleli blsl ' l l t wulde.

lessen wird delselbe zu dem Ende ver«
stündiaet, daß l r uUcnfaUe zu rech,er Heil
selbst zu erfchelnen oder sich einen andern

> Sachwalter zu besleUen und anher uam,
haft zu machen habe, widrigenfalls diese
Rechtssache mit t»em au^csttlllen Eurator
vcrhlil't'cit welheo wird.

K. t V ziiti'^erlcht Feistliz am 25ste»
Z plrn b,'i 1815

^4553—3) N«. b^4'.

Ucbcrtragung
dritter exec. Feilbietung.

Hom l. l. ^e,!!^g.l!chl^ <ötẑ j uilld
tie?a»nl fjimncht:

Es nrrde über Ansuchen des Exe-
cl.tionl'fuhrci! Jose» Draa.au non Sln^el
^eaen Malb/a? G r c ^ l j vun D äne pow.
100 si. die mil Bescher vom 2l.Al l^u»
1d75. Z. 40>3. aus d.n 15. Drz.mb.r
o. I . anglN'dnete dritte epculive ^eildie»
lun^ der im G'undbuche Po^a, et U,b.-
Nr. 13^/,. Epr -Nr . 18 vorlommenden
Realität auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

früh 3 Ubr. hielgenchtS mit dem frühern
Hnhana.e üternagrn.

K. l. Vezillsgericht Egg am 16. De«
member 1875

(79-2) Nr. 8915

Executive Fahrnissen-
Versteigeruttg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gustav
und Pl>llpp Kremsir die exec. Feil-
bletung der dem Johann Seuniq,
Handelsmann in Laibach, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 858 fl. 33 kr. geschätzten
Fährnisse bewilliget und hiezu zwei
F.ilbietungs-Tagsahungen, die erste
auf den

20. J ä n n e r

und die zweite auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 s ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor» und
nüthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags m Laibach, am Hauptplatze
Hs.-Nr. 9 mit dem Beisahe angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der zweiten
Fellbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schafsung hiutangegeben werden.

K. k. Landlsgencht Laibach am
28. Dezember Ih'75.

Zweite ezec. Feilbietung.
Won, l. l. Oezirls^lichle m <»0.ls-

bes« wird ,m N^chhanue zu drm Edicte
o«m 14. Ol'ober l. I . . Z 8239 in der
6iecul!ol,öfachc der Fianz'«la ^lian von
st^lslriz gegen Ich^nn Kn^selc von Ro-
dockciidorf. pcto. 95 f l . l2 lr. e. 3. 0. be-
lanit glM»chl. d^ß ̂ ur ersten Rcalfeil-
b t'un«s^Ta«s^tzunn am 17. Dezember l. 9.
lein Kauflusllßer »schienen ist. weshalb »m

18. J ä n n e r 18 76

zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. l . VezllfSoerichl AdelSwg aw
17. Dezember 1875.

D lu«l und Verlag v«n I»l,«>z v. «l«inw«yr 4 ßed«! Va»b«rg.


